
 

Beschlussvorlage  Beschluss 

Drucksache - Nr.  Nr. 58/21 A vom 26.7.21 

103/21  wird von StSt OB-Büro ausgefüllt 

 
Dezernat/Fachbereich: Bearbeitet von: Tel. Nr.: Datum: 
Fachbereich 7, Abteilung 7.1 Spinner, Simone 82-2408 16.06.2021 

 
1. Betreff: Jahresabschluss 2017 einschließlich Rechenschaftsbericht der Stadt 

Offenburg sowie Prüfbericht der Revision 
 

 
2. Beratungsfolge: Sitzungstermin Öffentlichkeitsstatus 

1. Gemeinderat 
 

26.07.2021 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag (Vorschlag der Verwaltung): 
 
 
Jahresabschluss 2017 der Stadt Offenburg 

  
 

1. Auf Grund von § 95b der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg stellt der Gemein-
derat den Jahresabschluss für das Jahr 2017 mit folgenden Werten fest: 

  
EUR 

1. Ergebnisrechnung   
1.1 Summe der ordentlichen Erträge 181.849.485,04 
1.2 Summe der ordentlichen Aufwendungen -169.009.098,75 
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) 12.840.386,29 
1.4 Außerordentliche Erträge 13.089.671,64 
1.5 Außerordentliche Aufwendungen -539.496,85 
1.6 Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) 12.550.174,79 
1.7 Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) 25.390.561,08 
1.8 Budgetüberträge nach 2018 2.487.652,00 
2 Finanzrechnung   
2.1 Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit 174.945.195,50 
2.2 Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -146.505.235,58 
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung 

(Saldo aus 2.1 und 2.2) 
28.439.959,92 

2.4 Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 17.395.945,60 
2.5 Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -18.586.407,54 
2.6 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstä-

tigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) 
-1.190.461,94 

2.7 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
(Saldo aus 2.3 und 2.6) 

27.249.497,98 

2.8 Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 5.654.333,33 
2.9 Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit -17.208.223,95 
2.10 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Finanzierungs-

tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
-11.553.890,62 

2.11 Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum Ende des 
Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10) 

15.695.607,36 
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2.12 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus haushaltsunwirksamen 
Einzahlungen und Auszahlungen 

-22.985.063,06 

2.13 Anfangsbestand an Zahlungsmitteln 10.779.138,34 
2.14 Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln  

(Saldo aus 2.11 und 2.12) 
-7.289.455,70 

2.15 Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushalts-
jahres (Saldo aus 2.13 und 2.14) 

3.489.682,64 

2.16 Haushaltsübertragungen nach 2018 25.536.318,74 
 
3 Bilanz    
3.1 Immaterielles Vermögen 61.447,65 
3.2 Sachvermögen 331.470.988,28 
3.3 Finanzvermögen 132.402.629,72 
3.4 Abgrenzungsposten 12.771.062,20 
3.5 Nettoposition 00,00 
3.6 Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5) 476.706.127,85 
3.7 Basiskapital/Stiftungskapital -245.617.835,62 
3.8 Rücklagen -104.723.146,76 
3.9 Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses 00,00 
3.10 Sonderposten -111.347.279,68 
3.11 Rückstellungen -6.840.129,04 
3.12 Verbindlichkeiten -7.251.658,75 
3.13 Passive Rechnungsabgrenzungsposten -926.078,00 
3.14 Gesamtbetrag auf der Passivseite (Summe aus 3.7 bis 3.13) -476.706.127,85 

 
2. Der Gemeinderat genehmigt die überplanmäßige Ausgabe für den allgemeinen 

Grunderwerb (Investitionsauftrag 701140070001) in Höhe von 72.998,33 EUR. 
Die Deckung erfolgt im Jahr 2017 über allgemeine Haushaltsmittel. Im Jahr 2018 
werden die Haushaltsmittel in gleicher Höhe gesperrt.  
 

3. Der Gemeinderat genehmigt eine überplanmäßige Ausgabe für den Neubau von 
Plätzen für die Kleinkindbetreuung in Elgersweier in Höhe von 50.590,11 EUR. 

 
 
 

Beschluss des Gremiums: 

 
Gemeinderat 

 
vom 26.07.2021  

 
Ergebnis: ungeändert beschlossen  

 
Abstimmungsergebnis: Ja 34  Nein 0  Enth. 0 
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